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Die SVP geht bei der
Partnersuche leer aus
Die Nationalratswahlen vom Herbst werden wohl
durch Listenverbindungen mit entschieden. Der-
zeit halten sich die Parteien noch weitgehend be-
deckt, mit welchen Allianzen sie dereinst ins Ren-
nen steigen werden. Allerdings zeigt sich schon
jetzt: Für die SVP dürfte die Suche nach möglichen
Bündnispartnern schwierig werden. Sowohl die
FDPwie auch die BDPschliessen ein Zusammenge-
hen mit der SVP aus, wie die Parteipräsidenten er-
klären. Auch die Grünliberale Partei (GLP) sieht die
SVP nicht als mögliche Partnerin. Allerdings ist bei
der GLP auch noch nicht klar, ob sie wie 2011 und
2015 eine Listenverbindung mit der SP schliesst.
ParteipräsidentGaudenzBavier hält aucheinebrei-
te Allianz mit BDP, CVP und FDP für eine valable
Möglichkeit. Entschieden über die Listenverbin-
dungenwirdwohl im Frühling. (OBE)
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Mehr Geld für
Naturpark Biosfera
ValMüstair
VAL MÜSTAIR Der Naturpark Bio-
sfera Val Müstair soll für die Pro-
grammperiode 2020–24 mehr Geld
als bisher erhalten. Das Budget
würde neu 1,5 Millionen Franken
betragen statt wie bisher rund 1,3
Millionen Franken. Die Gemeinde
ValMüstair istbereit, künftig 50000
Frankenmehr imJahralsGrundbei-
trag für den Naturpark zu leisten.
Die Gemeindeversammlung hat die
Projekte der Programmperiode
2020–24 des Naturparks Biosfera
Val Müstair am Mittwoch mit gros-
ser Mehrheit angenommen. Das of-
fizielle Gesuch um «globale Finanz-
hilfen für den Betrieb eines Parks»
wurde ebenfalls genehmigt. (FH)
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«Höhenfeuer»
beginntmit
Scharegg-Stück
CHUR Nach den Stücken «Frem-
denindustrie» (2013) und «Mamma
Helvetia» (2015) zeigt Regisseur
Georg Scharegg aktuell im Theater
Chur seine neueste Produktion:
«Kulturrevolution». Darin nimmt
der inChuraufgewachseneTheater-
macher die digitale Umwälzung
globalen Ausmasses ins Visier –
bitterböse,wortreich, drastisch und
höchst unterhaltsam. Das Stück er-
öffnet die Reihe «Höhenfeuer» und
wird noch heute, morgen und am
Sonntag gezeigt. Neben vier Büh-
nen- und vier Filmschauspielern
gibt Schlagzeuger Rolf Caflisch im
Theater erstmals denTakt vor. (CMI)
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Donald Trump
sagt Teilnahme
amWEFab
DAVOS Abrupte Kehrtwende: Do-
nald Trump wird definitiv nicht am
Jahrestreffen des World Economic
Forum (WEF) in Davos teilnehmen.
Dies teilte der US-Präsident gestern
AbendviaTwittermit. Grund für die
Absage seiner WEF-Teilnahme ist
der teilweise Regierungsstillstand
in den USA.
Trump ist derzeit mit einem zä-

henKräftemessenmit denoppositi-
onellen Demokraten im Kongress
beschäftigt. Sie verweigern ihm die
geforderte Milliardensumme für
den Mauerbau an der mexikani-
schen Grenze. (BT)
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Aus Flüchtlings-WG
in Felsbergwird Jugend-plus
Drei Jahre lang wurden in derWohngruppe Felsberg ausschliesslichmännliche
junge Flüchtlinge betreut. Nun erfährt das Konzept eine Neuausrichtung.

▸ SILVIA KESSLER

Seit November 2015 betreuen Mit-
arbeitende der Stiftung «Gott hilft»
junge männliche Flüchtlinge in
einem stiftungseigenen Haus in
Felsberg. Ziel der Betreuenden war
und ist es weiterhin, für die nicht
mehr schulpflichtigen Jugendli-

chen altersgerechte und stabilisie-
rende Strukturen zu schaffen und
ihre sozialen und persönlichen
Kompetenzen so zu fördern, dass
eine selbstständige Lebensführung
möglichwird.

Aufgrundder rückläufigenAsyl-
gesuche hat sich die Stiftung ent-
schlossen, das Konzept neu auszu-

richten. Seit dem 1. Januar wer-
den in Felsberg auch weibliche
und männliche Jugendliche ohne
Flüchtlingshintergrund aufgenom-
men. Das neue Angebot nennt sich
Jugend-plus und wird zurzeit von
sieben Jugendlichen genutzt.
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Neustart:Projektleiter JoachimKeller präsentiert das Jugend-plus-Logo amHauseingang in Felsberg. (KE)

Xi Jinping eher dieAusnahme
Der chinesische Präsident Xi Jinping reiste 2017
bei seinem Staatsbesuch in der Schweizmit der
Rhätischen Bahn (RhB) ansWorld Economic
Forum (WEF) in Davos. Für übernächsteWoche
wird kein «Präsidentenzug» ansWEFerwartet.
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Uniun Salischinas bleibt dran
DerVerein für die Realisierung eines Badesees in
Sumvitg hat sich für 2019 einiges vorgenommen.
Eruiert hatman auch gewisse Hürden für das
Projekt – doch sie sollten zumeistern sein.
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ThomasTumler angekommen
Nach demRiesenslalom-
Podestplatz zu Beginn dieser
Saison in Beaver Creek startet
Thomas Tumler inAdelboden
morgenmit einemnoch nie
dagewesenem Selbstvertrauen.
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Cularta: Klein, aber fein am See
Noch eineWoche lang ist im neuen Laaxer Kulturhaus die Startschau «Prolog»
zu sehen. Anschliessend geht es fast nahtlos weiter mit Ausstellungen und Kursen.

Das kommunale Kulturhaus Cular-
ta am Lag Grond in Laax ist mit ho-
hen Besucherzahlen gestartet: Über
die Festtage haben Hunderte Gäste
die neue Institutionundderen erste
Ausstellung besichtigt. Das zweige-
schossige Gebäude soll multifunk-
tional sein: Es steht in erster Linie
professionellen und ambitionierten
Kunstschaffenden für die Arbeit an
Objekten, für Workshops und Aus-
stellungen zurVerfügung.Willkom-
men sind aber auch Schulprojekte,
Kurse, Referate, Seminare oder An-
lässe ausTheater, Tanz, Film, Litera-
tur und Musik. Das Programm für
die erstenMonate steht. (JFP)
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Beim Einrichten: SzenografRemoArpagaus gehört zu denTeilnehmern der
Ausstellung «Prolog». (FOTO JANO FELICE PAJAROLA)
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BMW 120xd BMW 520xd Touring BMW X3 M40d Seat Leon
TDI FR 4 Drive VW Polo 1.0 TSI Suzuki Swift Sport

Allrad,Vorführwagen, Neupreis
über 54000.–, Sportpaket,
Alarmanlage, Navigation,
Automatik,Wireless Charging,
Rückfahrkamera,Alcantara
Ausstattung. 1. Inv. 03.2018
Schwarz mét, Km: 8000
Fr. 37500.–

Allrad, adaptiver LED-Scheinwerfer,
Vorführwagen, Head Up Display,
automatischer Abstandsregel-
Tempomat, Leder-Ausstattung,
harman/kardon Surround-System
1. Inv. 06.2018,Weiss,
Km: 17000
Jetzt Fr. 49850.–

Neuwagen, 326 PS, Sportpaket,
Head Up Display, 5 Jahre
Garantie oder 200000 Km, el.
Anhängevorrichtung,
Panorama-Dachfenster, ringsum
Kamera, 1. Inv. Neu
Silber mét, Km: 10
Jetzt Fr. 93450.–

Allrad, Neuwagen mit
Tageszulassung, Navigation,
Sportpaket, Sitzheizung,
LED-Scheinwerfer,
1. Inv. 06.2018
Grau mét, Km: 1000
Jetzt Fr. 27500.–

Automatik-Getriebe,
Parksensoren,Touch-Display, ist
winterbereift, Sitzheizung,
günstiger Kleinwagen mit
Automat, 1. Inv. 01.2018
Schwarz mét, Km: 20100
Fr. 18500.–

Vorführwagen, Navigation,
Rückfahrkamera, 140 PS,
Sportausstattung, Sitzheizung,
Sportsitze, Bluetooth,
1. Inv. 06.2018
Weiss mét., Km: 6000
Fr. 22500.–

AutoWalser AG
Bahnhofstrasse 56
7323Wangs
081 720 45 50
www.autowalser.ch
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